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Nachrichten

„The Ring“ beging 20jähriges Jubiläum
„ T h e  R i n  g", herausgegeben von W. R y d z e w sk i, Laboratorium für Ornithologie, 

Sienkiewicza 21, Wroclaw, begeht sein 20jähriges Jubiläum. Heft 80 (1974 Nr. 3) und die 
folgenden Hefte enthalten Grußaufsätze auswärtiger Ornithologen, die den Nutzen dieser 
Zeitschrift anerkennen. Sie ist Organ des „Euring", bezieht aber auch Berichte aus anderen 
Erdteilen ein. Originalaufsätze und Kurzberichte „Wie sie arbeiten", ferner Abdruck einiger 
besonders herausgehobener Funde und Schrifttumshinweise fördern die internationalen 
Kontakte. E. Schüz

Diplom-, Staatsexamensarbeiten, Dissertationen
Die Vogelwarte Radolfzell hat im Rahmen ihrer laufenden etho-ökologischen und 

ökologisch-physiologischen Untersuchungsprogramme sowie bei der Aufarbeitung älteren 
Materials einige Themen für Diplom-, Staatsexamenarbeiten und Dissertationen zu ver­
geben und bittet Interessenten, sich mit der Vogelwarte in Verbindung zu setzen.

Todesfälle
Dr. M a r g a r e t  M o rse  N ic e , geh. 6. Dezember 1883, verstarb am 26. Juni 1974 in Chicago. 

Sie war bahnbrechend in der modernen, physiologisch gerichteten Etho-Ökologie der Vögel 
und wohl die erste, die eine freilebende Population eines Kleinvogels (M elospiza m elod ia ) 
individuell über Generationen verfolgte, dabei auch bei anderen Arten viele Einzelfragen 
aufgriff. Ihre klassischen, zweimal aufgelegten Untersuchungen an der Singammer bei 
Columbus (Ohio) gaben Anstöße auch in Mitteleuropa, wo wir bei Arbeiten mit Staren 
usw. entsprechende Wege einschlugen. Frau N ic e  hat auch in „Der Vogelzug" zweimal 
(1938) veröffentlicht, und wir haben hier 1930 bis 1940 dreizehn Arbeiten besprochen, bei 
denen sie sich zum Teil auch mit ihrem Mann (Leo n a rd  B ia ir e  N ic e , Physiologe) und 
ihrer Tochter C o n sta n ze  und anderen zusammentat — selbst aber der originale Kopf, der 
in Fragestellung und Methode neue Wege wies. Frau N ic e  nahm regelmäßig an Kongressen 
teil und war wiederholt auch in Deutschland. Viele erinnern sich dankbar dieser geist­
vollen, liebenswürdigen, hilfsbereiten Persönlichkeit. W. M eise  hat sie als Ehrenmitglied 
der Deutschen Ornithologen-Gesellschaft im Journ. Orn. 116, 1975: 213—214 gewürdigt.

Er w in  St resem a n n  und M a r g a r e t  M o rse  N ic e  auf der Suche nach Spießflughühnern 
(Pterocles alchata), La Crau, Provence, Mai 1938; phot. Sc h ü z .


